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Herren Landesliga Westnordwest (Bayerischer TTV)

TSV Grombühl Würzburg : TSG Waldbüttelbrunn 
Samstag, 22.10.2022, 15:15 Uhr

31 Zuschauer kamen in der Herren Landesliga Westnordwest 
(Bayerischer TTV) auf ihre Kosten

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des TSV Grombühl Würzburg am
vergangenen Samstag in der Herren Landesliga Westnordwest (Bayerischer TTV) beim 9:7 zwei
Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das
Satzverhältnis von 31:34 aus Sicht der Heimmannschaft. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 4.
Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Liedl / Schuster. Nach diesem auch trotz
Ersatzgestellung erzielten Sieg haben die Spieler um den Einser Alexander Liedl nun 2 Siege auf
dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Doppeln. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Liedl / Schuster, das
sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Faltus / Gontschar verloren. Da war final wirklich
nichts zu holen. Beim anschließenden 0:3 gegen Hammer / Weis fanden Winkler / Buchinger von
Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen.
Ein hartes Stück Arbeit hatten Rothermund / Gallhoff beim 11:6, 10:12, 14:12, 7:11, 11:8 gegen
Weyler / Interwies zu verrichten. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Alexander Liedl kam mit der Spielweise von Konstantin Faltus am Tisch gut
zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-
Erfolg. Zwischenzeitlich musste Erwin Winkler zwar einen Satz abgeben, fuhr anschließend sein
Spiel gegen Markus Hammer aber trotzdem sicher mit 11:7, 9:11, 11:6, 11:5 ein. Wenig später war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Bei seiner 1:3-Niederlage
gegen Alexander Gontschar konnte Karl-Heinz Schuster anschließend den Zähler für die Gäste trotz
des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Zwischenzeitlich musste Patrick Rothermund zwar
einen Satz weggeben, fuhr nachfolgend sein Spiel gegen Michael Weyler aber trotzdem sicher mit
11:6, 11:2, 4:11, 11:9 ein. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. 2 Sätze lang fand Michael Gallhoff gegen Maximilian Interwies keine Mittel, bevor er sich
umstellte und das Spiel daraufhin doch noch in fünf Sätzen drehte. Knapp an einem Sieg vorbei
schlidderte Nils Buchinger nach einer 2:0-Führung gegen Christian Weis. Am Ende gewann jedoch
der Gast noch im Entscheidungsdurchgang. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung für Weis zu Ende ging. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler
des TSV Grombühl Würzburg und der TSG Waldbüttelbrunn in die Box. Keinen siegbringenden Fuß
auf die Erde bekam Alexander Liedl bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen
Markus Hammer. Auf dem falschen Fuß erwischte Erwin Winkler seinen Gegner Konstantin Faltus
beim eher eindeutigen 3:0-Triumph. Den Sieg von Michael Weyler konnte Karl-Heinz Schuster im
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Beachtenswert war
hierbei insbesondere der Verlauf des vierten Satzes, als Schuster mit einem 0:11 überfahren wurde.
Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Patrick Rothermund und Alexander Gontschar, die Patrick Rothermund letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Das Einzel zwischen Michael Gallhoff und Christian Weis endete mit einem
knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie.
Die gewinnbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen indessen Nils Buchinger bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Maximilian Interwies ab Ballwechsel 1. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle
Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Bevor die beiden Doppel
final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte
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dann die Spannung den Siedepunkt. Auf verlorenem Posten standen Liedl / Schuster in den ersten
beiden Sätzen zunächst gegen Hammer / Weis, kämpften sich dann jedoch erfolgreich zurück und
trugen sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Damit war der 9. Punkt für den TSV
Grombühl Würzburg im Kasten.

Durch diesen Sieg hat der TSV Grombühl Würzburg nun ein Punkteverhältnis von 6:2 auf dem
Konto, während die TSG Waldbüttelbrunn nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 6:4 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den TSV 1860 Ansbach II (TSV Grombühl Würzburg) bzw. gegen den SC 04
Schwabach (TSG Waldbüttelbrunn).

 Statistik:
 TSV Grombühl Würzburg

Doppel: Liedl / Schuster 1:1, Winkler / Buchinger 0:1, Rothermund / Gallhoff 1:0 
Einzel: A. Liedl 1:1, E. Winkler 2:0, K. Schuster 0:2, P. Rothermund 2:0, M. Gallhoff 2:0, N.
Buchinger 0:2 

 TSG Waldbüttelbrunn
Doppel: Hammer / Weis 1:1, Faltus / Gontschar 1:0, Weyler / Interwies 0:1 
Einzel: M. Hammer 1:1, K. Faltus 0:2, M. Weyler 1:1, A. Gontschar 1:1, C. Weis 1:1, M. Interwies 1:1


